
Strom aus Wasserkraft  bedeutet 
saubere Energie 

für die Zukunft  unserer Kinder!



Der Landesverband 
Bayerischer Wasserkraftwerke eG

Der Landesverband Bayerischer Wasserkraftwerke eG 
(kurz LVBW eG), ist einer der beiden bayerischen Landes-
verbände. Der Verband besteht seit über 75 Jahren und 
wurde schon 1948 in Regensburg gegründet. Er ist der 
freiwillige Zusammenschluss von derzeit rund 650 Mit-
gliedern. Als deren Vertreter wird der Landesverband 
zu vielen Gesprächen in diverse Ministerien, Ämter und 
zu Podiumsdiskussionen eingeladen.

Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vorstandes und des 
Aufsichtsrates vertreten dort die Belange der Kraftwerks-
betreiber. Ebenso ist der LVBW eG im übergeordneten 
Bundesverband Deutscher Wasserkraftwerke e.V., wie auch 
im LEE mit der Stimmenzahl seiner Mitglieder vertreten.

Ziel

Unser besonderes Ziel ist die Förderung des Erwerbs und 
der Wirtschaft unserer Mitglieder im Rahmen unseres 
Berufsverbandes, welcher als Gegenstand die Vertretung 
der gemeinsamen Interessen und besonderen Belange 
der bayerischen Wasserkraftwerksbesitzer innehat.

Als Berufsverband mit ehrenamtlichem Vorstand und 
Aufsichtsrat müssen wir keine Gewinne erwirtschaften 
und können alle Beitragseinnahmen für die Mitglieder-
arbeit aufwenden.
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Jahr Anzahl  
Wasserkraftanlagen

Gesamtleistung  
In kW

1850 6.400 56.000

1900 10.200 140.000

1926 11.900 615.000

1988 4.244 2.700.000

2021 4.248 2.952.000

Wussten Sie,
dass es in ganz Deutschland nur  

ca. 7.300 Wasserkraftanlagen gibt? 

Bayern liegt an erster Stelle, hier gibt es 4.248 Wasser-
kraftanlagen (Stand 2021) mit einer Ausbauleistung von 
2.952.000 kW! 

Mit der Entwicklung unterschiedlicher Turbinentypen um 
die Jahrhundertwende (19. zum 20. Jahrhundert) und 
der durch Oskar von Miller angeregten Elektrifizierung 
Bayerns stieg die Anzahl der Wasserkraftwerke bis 1926 
auf rund 11.900 Anlagen. Bis Mitte der zwanziger Jahre 
konnte somit der bayerische Strombedarf fast ausschließ-
lich aus Wasserkraft gedeckt werden.

Die günstigere Kostenstruktur für Strom aus Kohle-, 
Öl- und Kernkraftwerken verursachte ab den sechziger 
Jahren des 20. Jahrhunderts ein drastisches Sterben der 
Wasserkraftwerke.



 Welche Vorteile haben Sie von Ihrer Mitgliedschaft?

•  Die politische Vertretung Ihrer Angelegenheiten bei 
Regierungen und Fachstellen hat bei uns höchste Priorität.

•  In besonderen Fällen (darüber muss abgestimmt werden) 
kann eine Rechtsberatung oder juristische Vertretung
vom Verband übernommen werden.

•  Bei technischen Fragen erhalten Sie die notwendigen 
Informationen bzw. werden Ihnen entsprechende 
Kontaktadressen vermittelt.

•  Bei Teilnahme an unserer Aktion: „Mitglieder helfen 
Mitgliedern“ haben Sie die Möglichkeit, in Problem-
situationen rechtlicher Art die Anschriften von anderen 
Mitgliedern mit ähnlichen Problemen zwecks Erfahrungs-
austauschs zu erhalten.

•  Sie werden regelmäßig über relevante „Wasserkraft-
Themen“ durch unsere Newsletter und unsere 
Rundschreiben informiert.

Unterstützen Sie durch Ihre 
Mitgliedschaft die Arbeit 
des LVBW eG für diese 
bewährte regenerative Energie!

 Wie funktioniert das?

•  Jedes Mitglied des LVBW eG ist gleichzeitig Mitglied im 
BDW e. V. (Bundesverband Deutscher Wasserkraftwerke). 
Dies ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

•  Die Bedeutung im Bundesverband ist von unseren 
Mitgliederzahlen abhängig. Das Gewicht unserer Stimme 
in Ministerien wiegt natürlich umso mehr, je größer 
die Anzahl der Mitglieder ist, die wir vertreten und deren 
Vorstellungen wir repräsentieren.

•  Der BDW e.V. wiederum ist Mitglied im BEE e.V. (Bundes-
verband Erneuerbare Energie e.V.), d.h., unsere Mitglieder 
werden durch ihn auf europäischer Ebene in Brüssel 
vertreten!
Wie wichtig die Berufsvertretung auf politischer Ebene 
ist, zeigt deutlich die Abwendung des Osterpaketes 2022, 
das uns Wasserkraftwerksbetreiber diskriminiert und ins 
rechtlose Abseits geschoben hätte!

•  Durch Veranstaltungen, wie z.B. „Tage der Wasserkraft“, 
erhalten interessierte Menschen und vor allem Politiker, 
die über die Stromerzeugung aus Wasserkraft dazulernen 
wollen, wichtige Informationen.

•  Wir versuchen, aufklärend und bildend unser Fachwissen 
weiter zu vermitteln und Unwahrheiten aufzudecken. 
Hierfür wurde auch die Broschüre: „Bayerische Wasser-
kraft, der Eckpfeiler für die Energiewende“ erstellt.

•  Der Mitgliedsbeitrag ist trotz der vielen Vorteile äußerst 
gering und auch steuerlich voll abzugsfähig. Seine Höhe 
berechnet sich aus den jeweiligen Betriebsverhältnissen 
des Mitgliedes.

 Was bewirken Sie mit Ihrer Mitgliedschaft?

Vor allem stärken Sie damit die Position der Wasserkraft in der 
Politik und erhalten bei Bedarf Unterstützung vom Verband!



Nehmen Sie sich 2 Minuten Zeit für eine kleine Rechnung.
Die gemeinsame Jahresstromerzeugung der „Mitglieds“-
Wasserkraftwerke des Landesverbandes beträgt ca: 

Der durchschnittliche Stromverbrauch 
eines 3-Personenhaushaltes liegt bei 
der Mehrzahl der Haushaltskunden 
bei 3.500 kWh (Stand 2023). 
Das bedeutet, ca. 52.599 Haus-
halte mit 157.797 darin wohnenden 
Menschen werden damit 1 Jahr lang 
mit umweltfreundlichem Strom ver-
sorgt. Das entspricht einer Stadt in der 
Größenordnung von Regensburg.

Stand 2023

184 GWh/Jahr = 
184.095.000 kWh/Jahr

Energieart Rohstoff -
verbrauch 

je kWh Strom

Rohstoff -
verbrauch 

gesamt

CO2 Emmision 
pro erzeugter 

kWh Strom

CO2

gesamt

Braunkohle 1,150 kg 211.709 tn 1,15 kg 210.973 tn

Steinkohle 0,798 kg 146.908 tn 0,85 kg 156.849 tn

Erdgas 0,080 kg 14.727.600 tn 0,40 kg 73.086 tn

Rohstoff verbrauch und CO2-Erzeugung fossiler Brennstoff e

Wasserkraft – 

die sauberste Art Energie zu erzeugen – 

könnte noch weiter ausgebaut werden.

Wenn Sie für unsere nachfolgenden Generationen saubere 
Luft zum Atmen wollen, denken Sie bitte wirklich umwelt-
bewusst und unterstützen Sie durch Ihre Mitgliedschaft die 
Arbeit unseres Verbandes.

Wasserkraft bedeutet 
echtes Umwelt bewusstsein, 
rechnerisch nachweisbar.



Die größten Irrtümer über Wasserkraft

Energieart Technischer
Wirkungsgrad

Mittelwert
Volllaststunden

Lebenszeit

Wasserkraft 70 - 95 % 5.058 Std ~ 60 Jahre

Photovoltaik 10 - 16 % 664 - 1.000 Std ~20 - 25 Jahre

Windkraft 10 - 50 % 1.537 Std ~20 - 25 Jahre

Biomasse 10 - 40 % 4.374 Std ~20 Jahre

Vergleich Wasserkraft mit anderen Regenerativen Energien

 Die Querbauwerke der Wasserkraftwerke sind 
schuld daran, dass die Fische nicht wandern können.

Laut Schätzung WWF gibt es in Bayern ca. 57.000 Querbau-
werke. Sie alle ver- bzw. behindern die Durchgängigkeit. 
Es gibt aber nur 4.248 (= 7,4 %) Wasserkraftwerke in Bayern 
und laut zertifi zierter Umfrage vom Landesverband 
Bayerischer Wasserkraftwerke eG im Jahr 2015 bei ihren 
Mitgliedern, war bereits bei ca. 70 % eine Fischwanderhilfe 
vorhanden und bei weiteren 9 % geplant oder im Bau.

In Bayern lieferten sie ~ 56 % des erneuerbaren und 
versorgungssicheren Stroms (Stand 2020).

 Sie liefern nur einen kleinen 
            prozentualen Anteil an der Stromversorgung.

PV-Anlagen liefern nur tagsüber, wenn die Sonne scheint 
und dies im Winter auch nur begrenzt. Um 1 kW Ausbau-
leistung aus Wasserkraft mit Solarstrom zu ersetzen 
müssen 5 kW PV installiert werden. Nachts wird zusätzlich 
ein Speicher benötigt, der tagsüber geladen wird.

 Wasserkraft ist leicht durch PV-Anlagen zu ersetzen.

Leider überrennen uns die anderen regenerativen Energien 
und die Wasserkraft läuft Gefahr, in die politische 
Bedeutungslosigkeit zu versinken. Die politische Zukunft 
der Wasserkraft ist abhängig von der Lobbyarbeit, den 
Unterstützern und vor allem auch vom Bekanntheitsgrad. 
Da großfl ächige Inserate in namhaften Zeitungen nicht 
fi nanzierbar sind, müssen wir andere Wege fi nden. 
Zu diesem Zweck haben wir eine Reklametafel entworfen.

Mit dieser Wasserkrafttafel haben wir ein wirksames 
Medium, um die Öff entlichkeit auf die Bedeutung der 
Wasserkraft hinzuweisen. Wir können Informationen über 
die Wasserkraft vermitteln (z.B. CO

2
-Ersparnis). 

Viele Menschen wissen nichts über die Wasserkraft und 
deshalb liegt es an uns, Vorurteile abzubauen und unsere 
umweltfreundliche Stromerzeugung darzustellen. 

Es liegt an uns, gesehen und auch gehört zu werden!

Werbetafel Wasserkraft – 
Werbung für die Wasserkraft!

Hier haben Sie 
die Möglichkeit, 
Ihre individuelle 
Wasserkrafttafel 
zu bestellen:

Tafelbeispiel „Turbine“



Geschäftsstelle:
Sandweg 1a 93161 Sinzing

Kontakt:
Tel.: 0 94 04 / 95 41 88
Fax: 0 94 04 / 95 41 89
E-Mail: info@lvbw-wasserkraft.de
www.lvbw-wasserkraft.de


